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Von Gottes Gnaden/ Friedrich Wilhelm/ Hertzog zu Mecklenburg ... Demnach
glaubwirdig verlauten wil/ dafd in Unserm Hertzogthum Schwerin die Schaffe auff
verschiedenen Schaffereyen Pocken/ und dann durch Umbziehung der Schéaffer
von einem Ohrt zum andern leicht geschehen kdnte/ dal’R diese Seuche weiter
gebracht/ und die gesunde Schaffe von denen krancken angestecket werden
madgten ... : So gegeben in Unser Residentz-Stadt und Vestung Rostock/ den 24.
Octobr. 1703.
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	Von Gottes Gnaden/ Friedrich Wilhelm/ Hertzog zu Mecklenburg ... Demnach glaubwürdig verlauten wil/ daß in Unserm Hertzogthum Schwerin die Schaffe auff verschiedenen Schäffereyen Pocken/ und dann durch Umbziehung der Schäffer von einem Ohrt zum andern leicht geschehen könte/ daß diese Seuche weiter gebracht/ und die gesunde Schaffe von denen krancken angestecket werden mögten ... So gegeben in Unser Residentz-Stadt und Vestung Rostock/ den 24. Octobr. 1703.
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